
Hinweise zur Misereor-Fastenaktion 2026 

Die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft an.“ Misereor 

rückt damit das Thema „berufliche Bildung“ in den Mittelpunkt – mit einem besonderen Fokus 

auf Kamerun. Ziel ist es, gemeinsam mit Partnerorganisationen jungen Menschen neue 

Zukunftsperspektiven zu eröffnen und der Jugendarbeitslosigkeit entgegenzuwirken. 

Die Misereor-Fastenaktion wird am 1. Fastensonntag, dem 22. Februar 2026, im Bistum 

Limburg eröffnet. Gemeinsam mit Bischöfen, Partnerinnen und Partnern aus Kamerun sowie 

Gläubigen aus dem Bistum feiert Misereor um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

in Hofheim einen Gottesdienst, der live in der ARD übertragen wird. 

Bitte hängen Sie das Aktionsplakat zur Fastenaktion in Ihrer Gemeinde auf, zum Beispiel im 

Schaukasten und am Schriftenstand. Am Opferstock in Ihrer Kirche können Sie das Misereor-

Schild anbringen. 

Das aktuelle Misereor-Hungertuch setzt sich kritisch mit gesellschaftspolitischen Themen 

auseinander und ist in zwei Größen zum Aushang im Kirchenraum, Pfarrheim oder in der 

Schule bestellbar. 

Die „Liturgischen Bausteine“ geben Anregungen zur Gestaltung von Gottesdiensten während 

der Fastenzeit und stehen unter fastenaktion.misereor.de/liturgie zum Download bereit. 

Kreuzwege für Kinder und Erwachsene können auch in gedruckter Form bestellt werden. 

Die Kinderfastenaktion hält zahlreiche Anregungen und Angebote zur Gestaltung der 

Fastenzeit in Kindergarten, Grundschule und Gemeinde bereit. Mehr dazu finden Sie unter: 

kinderfastenaktion.de. 

Für gemeinsame Spendenaktionen in der Fastenzeit stellt Misereor viele Anregungen bereit: 

Empfohlen werden der „Coffee Stop“-Aktionstag, die „Solibrot“-Aktion, ein Solidaritätslauf 

oder ein Fastenessen in der Gemeinde. Tipps dazu finden Sie auf misereor.de/aktionen. 

Am 4. Fastensonntag, dem 15. März 2026, soll in allen katholischen Gottesdiensten der Aufruf 

der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion bekannt gemacht werden. Legen Sie an 

diesem Wochenende bitte auch die Spendentütchen in der Kirche aus. Diese können auch dem 

Pfarrbrief beigelegt werden. 

Am 5. Fastensonntag, dem 22. März 2026, wird mit der Misereor-Kollekte um Unterstützung 

der Projekte in Afrika, Asien, Ozeanien und Lateinamerika gebeten. Die Kollekte soll nach den 

Fürbitten angekündigt werden. Für spätere Spenden sollte das Misereor-Schild am Opferstock 

bis zum Sonntag nach Ostern stehen bleiben. Das „Fastenopfer der Kinder“ soll gemeinsam mit 

der Gemeindekollekte überwiesen werden. Die Kollekte soll zeitnah und ohne Abzug über die 

Bistumskasse an Misereor weitergeleitet werden. 

Fragen zur Fastenaktion beantwortet das „Team Fastenaktion“ bei Misereor, Tel.: 0241 / 442-

445, E-Mail: fastenaktion@misereor.de. Unter misereor.de/fastenaktion finden Sie weitere 

Informationen sowie Materialien zum Download. Diese können Sie auch bestellen unter 

www.misereor-medien.de oder via E-Mail unter bestellung@misereor.de. 
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